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Sondervotum VO einem Kom- lem als e1in gesellschaftlıches Problem reil eıne (jefahr für Indıyıduen, (Je-
sellschaft oder den Staat sehen Alsmissıonsmıtglıed VO Bündnıs O() / DıIe wahrgenommen. ach den bısherigen

Hen dıstanzıert sıch AUS methodi- Ergebnissen der Kommıissıonsarbeiıt vorläufiger Termıin für dıe Vorlage des
schen Gründen VO  —_ dem Bericht DIie selen keıne Tatsachen bekannt, dıe CS En  erıcAts der Kommıiıssıon ist nach
sogenannten Sekten und Psychogrup- rechtfertigen würden, In relıg1ösen und Angaben des Berichts rühjahr 99&
DCH würden fälschlicherweıise VOT all- weltanschaulıchen Mınderheıten SCNC- vorgesehen.

Bücher
IEDHELM HENGSBACH/BERN- welse In Deutschland wurden VO  Z We]1 MOTTE, Anı der UGS
HARD EMUNDS MA’TTIHIAS MOH- Autorinnen und einem UtOr verlaßit, nach dem verlorenen (Jott elıgıon In
G-HE: Reformen fallen nıcht dıe ebenfalls In den Entstehungspro- der Literatur der Gegenwart. Mat-
VO Hımmell. Was kommt nach dem zeß des Soz1alwortes involvıert waren) thıas-Grünewald- Verlag, Maınz 1997
Soz71alwort der Kırchen? Verlag Herder, vıer „Reformkorrıdoren" Z dıe S1e D 48,—

e dıe kırchliche Erklärung aufge-reiburg Basel Wıen 199 / 2739
26,80 stoßen sehen: dıe Kontrolle und Er- Spuren der Iranszendenz In der ıte-

anzung staatlıchen andelns U der Gegenwart entdecken,
Der Untertitel „Was kommt nach dem dıe Zivilgesellschaft; den strukturellen bleıbt Absıcht und Leıistung des vorhe-
Sozlalwort der Kırchen?“ verrät dıe au der deutschen Wırtschafts- genden Bandes. Miıt oroßer Sens1ibilität

für dıe Eıgenart der Dıchtung, ihrerAbsıcht, dıe dıe Autoren mıt dem be- und Sozlalordnung eıner OKOIO-
reıts dre1 Monate nach Veröffentli- gisch-sozıalen Marktwirtschaft:; dıe Formen und Absıchten, iıhrer (Jattun-

Reform der soz1alen Siıcherungssy- SCH und ihrer fiktionalen, poetischenchung des (GemelLnsamen Wiırtschafts-
und Soz1alwortes der Kırchen erschle- unter anderem auch mıt der iırklıchke1i werden dıe allfällıgen

Buch verfolgen. Der Leıter des Maßgabe, S1e e Elemente sOz1aler theoretischen TODIeme sachkundıg
Frankfurter Nell-Breuning-Institutes, Grundsıcherung „armutsfest“ diskutiert und konkrete Interpretatio-
Friedhelm Hengsbach, und se1ıne be1- chen;: und en Verständnıs VO NC dargeboten. Den orundsätzlıchen
den Miıtarbeiter ernhar:':! Emunds Arbeıt, das eıne gerechtere Neuverte1l- spekten ist der Teıl gew1ldmet,
ehörte der Redaktionsgruppe A dıe lung VO Erwerbs- und Famıilienarbeıt der zwıschen eıner ethisch-exıistentiel-
dıe ersten Entwürfe des 1rtschaits- auch zwıschen annern und Frauen len, eiıner transzendental-relıg1ösen
und Soz1alwortes erfaßt hat wollen ermöglıcht und dıe generelle Fixierung und eıner Jüdisch-christliıchen Dımen-
keine „AUSSCWORCIIC Interpretation“ auf dıe Erwerbsarbeıt aufbrıicht. TOTLZ SION der Laıteratur klar untersche1-

AUS: dieser schon weıterführenden Absıcht den e1ß Statt eiıner vorschnellendes Kırchenwortes vorlegen.
drücklich bekennen S1e sıch dazu, „eIn biıetet das Buch eıne gute eSsSEC- und In Etikettierung bestimmter Werke als

terpretationshilfe für das gerade auch „chrıstlıcher Literatur‘ : welche CCse1t1g“ dıie verschıiedenen Aussagen DC-
dıe Autonomıie deswıichtet en Besonders sorgfältig der vielen Konsensformeln I lıterarıschen

herausgearbeıtet ırd el dıe Kritik nıcht ınfach fı han  abende Wort Kunstwerks verstößt‘, sollte „besser
der Kırchen Mıt der VO den Kırchender Kırchen „marktradıkalen“ An- VO relıgösen oder christliıchen E le-

satzen Z Sıcherung des Standorts selbst dem eigentlichen ext des SO- menten ın der Laiteratur“ 46) SCSPIO-
zi1alwortes vorangestellten, In zehn chen werden. IDem ezug auf dıe BI1I-Deutschlan: 1elImenNhr geht CS ıhnen

darum aufzuze1igen, W1IEe sıch dıe eınzel- Ihesen verfalsten „Hınführung” sınd bel, VOTI em dıe Jonas-Geschichte,
Hengsbach und seıne Miıtarbeıter al- und der schwıierıgen rage nach rel-HCN Aussagen und Forderungen des

Sozlalwortes In konkrete polıtısche lerdings unzufriıeden, daß S1e eıgene o1ÖSET Provokatıon In Lıteratur, IThea-
Reformen ANDEFSCIZENE lassen Dıiese Thesen formuheren, dıe dıe Kernaus- ter und Fılm eute sınd weıtere ber-

legungen gewıdmet. Von einem „UnN-weıterführenden Überlegungen Ord- der kırchlıchen Stellungnahme
HNCN dıe Autoren (zweı kürzere Artıkel zusammentfTfassen. Hılfreich ist aber NO qualifizıerten Protestverhalten“. das

allem, daß sıch dıe Sozilalethıker <m höchsten ırchenkreısen anzutref-irauenpolıtischen Themen, 7A 008 wirt-
schaftliıchen und sozlalen Sonderpro- eıne allgemeinverständlıche Darstel- fen  cc 80) Ist, wırd hıer SCSPIO-
blematik der UCIl Bundesländer und ung auch schwier1ger und komplexer chen IJDen vielfältigen Gattungen un

Formen ist der zweıte Teıl gewıdmet,eine orundsätzlıc ansetzende e- wirtschafts- und sozlalpolıtıscher Sach-
XI0N Z Produ  10NS- und Lebens- verhalte emühen der VOI allem dıe Parabel welche 1m
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